
Bischof theol Reinhard Wester
Z Geburtstag

Hochwürdiger Herr Bıschof Wester!

Zu Ihrem Geburtstag grüft Sı ın herzlicher Verbundenheit
der Verein für Schleswig-Holsteinische Kırchengeschichte mıt dıe-
SET Festgabe, dıe zugleıch eın Leichen des Dankes für Ihren 2e  IS
fältıgen Ihenst ın UNSETET Landeskirche sein möchte

Am Anfang Ihrer Arbeıt, dıe Sıe 1929 als Jugendpastor ın 2el
übernahmen, stand dıe Sorge für dıe jungen Menschen, unter
denen dıe angehenden T’heologiestudenten einen besonderen Platz
einnahmen. Sıe haben ıhnen Mut ZU Studıum der I heologie un
ür das Amıt des Pastors gemacht. Von Ihrem W esterländer Pfarr-
am  C her znrkten S1ıe durch Ihre Seelsorge un Ihre Predigt weıt
Der Schleswig-Holstein hıiınaus. In der eıt des Kırchenkampfes
während der dreıißıger Jahre gehörten Sı den ännern
TET Kırche, auf deren Wort IN  S hörte S1ıe haben ın dıieser eıt
durch Ihren Beıtrag Wegweisung nıcht NUT für den Augenblıck,
sondern uch für kommende T age gegeben. Von den Arbeiten, dıe
Ihnen besonders Herzen lagen, ast dıe „Ordnung des haırchlichen
Lebens“ eın Werk, durch das Ihr Name uch ın der schleswig-hol-
steimmıschen Kirchengeschichte seinen Platz haben zırd. In Ihrem
Bischofsamt, das Sıe für den Sprengel Schleswig An 1947
übernahmen, hatte zneler Aufgaben, dıe ım Laufe der eıt
ımmer mehr auf S1ıe zukamen, dıe Vısıtatıon ıhır bleibendes Zen-
TUM.. Damait stellten 512e sıch ın dıe Reihe Ihrer Vorgänger ım
bischöflıchen Amt für den Sprengel Schleswig. Ihre Adventsbriefe

dıe Geistlichen Ihres Sprengels sınd lebendiges Zeugn1s dafür,
NC Sıe Ihre Aufgabe als Dastor Dastorum gesehen haben Unver-



SESSEN 1ıst uch dıe Zeit, ın der S1ıe ach dem ode vVvOo  S Bischof
Halfmann das Amt des Vorsitzenden der Kırchenleitung über-
nahmen, das Sıe bis zZU Ausscheiden UUSs Ihrem bıischöflichen Amıt
ım Jahre 1967 ınnegehabt haben un ın dem Sıe dıe Betreuung
aller hfarramtlichen Ihenste fortsetzten. Sıe hatten dıese zel-
selzung VATAN Ihrer Kriegsgefangenschaft mıtgebracht un konnten
$2C 1U auf einem weıten Felde ın verantwortlicher Weise durch-
führen.

Wır gedenken Ihrer, hochwürdiger Herr Bischof, unı
dıieses Jahres herzlich. Wır freuen UNS, daß Schleswig-Holstein
Ihre Liebe hat un dafß S1ıe mancher VET-
lockender Angebote doch ın dıesem Lande geblieben sınd. Wır
danken Ihnen heute uch dafür, daß Sıe dıe Arbeit UNSETES Vereins
ımmer gefördert haben Als Zeichen dieses Dankes Oringen 2017
Ihnen den gerade ım Erscheinen begriffenen Jahresband UNSETET
Beiträge und Mitteilungen als Festgabe entgegen, der mıt seinen
verschiedenen Aufsätzen eın Spiegelbild der Eigenart un Vaıelfalt
UNSETES kırchlichen Lebens sem 1Ul

Maıt Ihnen wünschen Ir uch Ihrer verehrten (rattın, dıe Sıe ın
der SUANZEN eıt Ihrer Amtsführung, ın guten INE ın schweren
I agen, teılnehmend begleıtet hat, (Grottes enädıges un Ge-
leıt für alle kommenden T’age.

Der Vorstand
des Vereins für Schleswig-Holsteinische Kırchengeschichte

Peter Meinhold Johann Schmidt
Vorsitzender Vorsitzender


